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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 4/2009
NIEDERSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 

am Mittwoch, dem 7. Oktober 2009 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal der Marktgemeinde Dürnkrut
Die Einladung erfolgte am 29.09.2009 durch Kurrende

Beginn: 
19.30 Uhr

Ende:    
20.10 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Vizebürgermeister Herbert Bauch
1. GGR 
Ing. Erhard Leitgeb

2. GGR 
Horst Tatzber

3. GGR
Rudolf Kaiser

4. GGR
Marina Martinz
5. GR 

Josef Metz

6. GR

Ing. Ferdinand Kolarik
7. GR

Johann Hollander
8. GR  

Stefan Istvanek
9. GR  

Gerald Kittl
10. GR

Ludwig Huber
11. GR   
Eduard Banny
12. GR

Georg Buchner

13. GR

Renate Novak
14. GR

Dr. Leopold Boyer

15. GR

Gerhard Hasitzka

16. GR

Sabine Binder

17. GR  

Franz Fleckl

18. GR

Michael Lazar

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

1. GR 

Ing. Hermann Scsepka
NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

--
Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich (Pkt. 10 nicht öffentlich)

Die Sitzung war beschlussfähig
Tagesordnung:
1.
Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls

2.
Vergabe von Aufträgen

3.
Vergabe von Gemeindewohnungen

4.
Verpachtung von Gemeindegrund

5.
Verkauf von Grundstücken

6.
Löschung von Grundbuchsrechten

7.
Änderung der Friedhofsordnung

8.
Änderung der Marktordnung

9.
Auszahlung der restlichen Spendengelder

10.
Personalangelegenheiten (nicht öffentlich)

Der Bürgermeister begrüßt die erschienen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.
zu Pkt. 1.  Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 9. Juni  2009 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.
zu Pkt. 2.  Auftragsvergaben
GGR Kaiser:

a)
Fa. Greenpower - Anschluss des Kindergartenzubaues in Dürnkrut an die Fernwärmeleitung zum Anbotspreis von € 6.176,29 inkl. MWSt. 

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergaben an die Fa. Greenpower möge beschlossen 

werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

GGR Ing. Leitgeb:

b)
BM Ing. Leitgeb - Sanierung der Friedhofsmauer zum Anbotspreis von € 14.700,-- inkl. MWSt. Die Fundierung erfolgt in Eigenleistung.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergaben an die Baufirma Ing. Leitgeb möge beschlossen

werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Bürgermeister:

c)
Beim Sturm am 23.7.2009 ist eine Linde auf das Preßhaus des Herrn Novotny in der Bodenzeile gestürzt. Der Rechtsanwalt des Herrn Novotny fordert dafür € 18.000,-- von der Gemeinde. Mittlerweile ist am 2. Oktober ein Schreiben von Herrn Novotny eingelangt, in welchem er ein Vergleichsanbot mit einer Schadensabfindung von € 10.500,-- anbietet. GR Dr. Boyer merkt dazu an, dass er diesbezüglich keine Stellungnahme abgeben werde, da sich zu diesem Punkt keine Unterlagen in der Sitzungsmappe befunden hätten. Aufgrund der Debattenbeiträge der Mitglieder des Gemeinderates befindet der Bürgermeister, dass das Vergleichsanbot nicht angenommen, sondern ein Prozess angestrebt werden soll.
Antrag des Bürgermeisters: Der Vergleich möge abgelehnt, ein Prozess angestrebt werden. 

beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (19 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Boyer)
d)
Infolge dieses Sturmschadens wurden die anderen Bäume im Bereich der Bodenzeile von Experten des Maschinenringes untersucht. Bei einigen Bäumen besteht Handlungsbedarf und sollten diese daher gefällt werden. GR Dr. Boyer bemängelt, dass das vorliegende Gutachten nicht in der Sitzungsmappe zur Einsicht aufgelegen ist. Lt. Bürgermeister betrifft es 3 Bäume in der „Bodenzeile“ und einen Baum „Am alten Friedhof“. Eine Beauftragung im Gemeindevorstand wäre aufgrund der Höhe zwar richtig gewesen, die Mitglieder des Gemeinderates sollen jedoch grundsätzlich bestimmen, ob die Bäume umgeschnitten werden sollen oder nicht. Alleine der Baum „Am alten Friedhof“ kostet € 900,--.
Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergaben an den Maschinenring bezüglich der Fällung der 4 

genannten Bäume möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 3.  Folgende Gemeindewohnungen liegen dem Gemeinderat zur Vergabe vor:

a) Bernsteinstraße 19/13, vorher Schweinhammer, an Herbert Strommer

b) Wagner Schönkirch-Straße 8/8, vorher Smajic, an Peter Klein

c) Goethegasse 2/6, vorher Wecera, an Karin Gaill

d) Neubaugasse 1/2, vorher Boesel, an Jasmin Touil

e) Goethegasse 2/7, vorher Thalinger, an Claudia Hammer

f) Goethegasse 2/8, vorher Thalinger, an Julia Dojcsak

Antrag des Bürgermeisters: Die genannten Wohnungsvergaben mögen beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

g) Der Bürgermeister berichtet, dass sich für die freie Wohnung in der Hauptstraße 23/10, Vormieter Wahl, Herr Roman Piskaty angemeldet hat. 

Antrag des Bürgermeisters: Die genannte Wohnung möge nicht an Herrn Piskaty vergeben werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 4.  Folgende Ansuchen um Verpachtung bzw. Benutzung von Gemeindegrund liegen vor:

a) Der Luftsportverein Dürnkrut hat um Verlängerung des Pachtvertrages bezüglich der Parz.Nr. 1465 auf 10 Jahre angesucht. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Verpachtung auf 10 Jahre möge nicht zugestimmt werden, der Pachtvertrag soll sich jedoch automatisch um ein weiteres Jahr verlängern, wenn nicht vorher ein Kündigungsgrund eintritt und die Kündigung erfolgt.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

b) Die Firma Kolar hat um Verlängerung des Pachtvertrages bezüglich der Parz.Nr. 1334 und 1335 von 2012 analog der naturschutzbehördlichen Bewilligung bis 2020 angesucht. Gleiches für den Vertrag bezüglich der Parz.Nr. 1324 und 1327, für welchen bis 2022 angesucht wurde.

Antrag des Bürgermeisters: Die Verpachtung möge zurückgestellt und im Frühjahr des kommenden Jahres, eventuell mit geänderten Bedingungen, beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig
c) Frau Nicole Kröner aus Dürnkrut hat um Verpachtung des Freibadareals zur Durchführung von Vorbereitungskursen zur Erlangung des Hundeführerscheines angesucht. Weiters wurde angesucht, analog zur Gemeinde Wien, Absolventen dieses Kurses für ein Jahr von der Hundeabgabe zu befreien. Der Bürgermeister kann sich eine Verpachtung des Areals, jedoch nur für diesen einen, im November beginnenden Kurs, vorstellen. Eine Befreiung von der Hundeabgabe soll nicht gewährt werden. Als Pachtpreis wird ein Anerkennungsbetrag von € 1,-- vorgeschlagen. Vor der Verpachtung soll eine gemeinsame Begehung stattfinden, wo bereits bestehende Schäden protokolliert werden.
Antrag des Bürgermeisters: Die Verpachtung zu den genannten Bedingungen möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 5.  Folgende Ansuchen um Verkauf von Gemeindegrund liegen zur Beschlussfassung vor:

a)  Von der viadonau werden wieder einige Grundstücksteile im Gesamtausmaß von 28.781 m² der KG Dürnkrut und Waidendorf, welche im Besitz der Marktgemeinde Dürnkrut sind, zur Sanierung des Hochwasserschutzes benötigt. Es soll festgelegt werden, ob dafür eine Grundablöse oder die Eintragung einer Dienstbarkeit erfolgen soll.

Antrag des Bürgermeisters: Der Verkauf der betreffenden Grundstücksteile gemäß Übereinkommen „Beilage „A“ möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

b) Der Entwurf eines Kaufvertrages gem. Optionsvertrag bezüglich der Errichtung eines Penny-Marktes liegt jetzt vor und soll einer Beschlussfassung zugeführt werden. 

GR Dr. Boyer teilt dazu mit, dass er einen Absatz auf Seite 9 im unter Pkt. VI. dahingehend interpretiere, dass der Käufer das Recht habe, die Bedingung der Errichtung des Einkaufsmarktes einseitig herauszunehmen. Dies wird auch im darunterliegenden Text wiederholt. Der gesamte Absatz soll daher herausgenommen werden. Wenn der Käufer das Grundstück erwirbt, hat er die Bedingung, den Supermarkt zu errichten bis 31.10.2010. Tritt dies nicht ein, so fällt dies weg. Im nächsten Satz wird dann festgehalten, dass in diesem Fall gegenständlicher Vertrag nicht in Rechtskraft erwachsen ist und haben die Vertragspartner keine Ansprüche. Wenn der Käufer nun einseitig vom Bau eines Supermarktes absieht, ist das Grundstück trotzdem verkauft. Der genannte Absatz soll daher gestrichen werden, da dadurch die Bedingung der Errichtung eines Supermarktes gegeben ist. Lt. GR Dr. Boyer stellt diese Änderung vor Unterschriftsleistung der Gemeinde rechtlich kein Problem dar und verzögert den Ablauf des Verkaufes nicht.
Antrag des Bürgermeisters: Der Verkauf möge mit der Bedingung zur Errichtung eines Supermarktes  beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

c) Herr Robert Kohl möchte das Grundstück Parz.Nr. 1376 im Ausmaß von 9131 m², welches am Radweg an der Grenze zu Jedenspeigen liegt, käuflich erwerben. 
Antrag des Bürgermeisters: Dem Verkauf dieser Parzelle möge nicht zugestimmt werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 6.  Folgende Löschungen im Grundbuch können aufgrund des Wegfalls der vertraglichen Auflagen bzw. Bedingungen beschlossen werden:

a)
Thomas Valentin und Sabine Valentin-Schilling, Wiederkaufsrecht für die Marktgemeinde Dürnkrut, Parz.Nr. 1214/27, EZ 1303, Grundbuch Dürnkrut.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge einer Löschung des Wiederkaufsrechtes zustimmen.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

b)
Bartosch Manuela u. MB, Wiederkaufsrecht für die Marktgemeinde Dürnkrut, Parz.Nr. 1213/6, EZ 547, Grundbuch Dürnkrut.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge einer Löschung des Wiederkaufsrechtes zustimmen.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 7.  GGR Ing. Leitgeb teilt mit, dass speziell im Friedhof Dürnkrut in letzter Zeit Arbeiten an Grabstellen durchgeführt werden, die nicht den gesetzlichen Vorgaben entsprechen und in weiterer Folge Probleme bei Beerdigungen verursachen. Die Gemeinde Zistersdorf hat für geplante Vorhaben an Grabstellen ein eigenes Formblatt aufgelegt, welches in ähnlicher Form auch für unsere Friedhöfe verwendet werden soll. Eine Änderung der Friedhofsordnung ist nicht erforderlich, da dies in der bestehenden Friedhofsordnung ohnehin verankert ist und diese nur eingehalten werden muss.

Weiters gibt es schon jetzt Probleme mit Grababdeckungen ausländischer Herkunft, bei welchen aufgrund der Beschaffenheit die Wahrscheinlichkeit groß ist, diese beim Wegheben für Beerdigungen zu beschädigen. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Beschluss fassen, dass dafür zu sorgen ist, dass die Anregungen des GR Ing. Leitgeb umgesetzt werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig
zu Pkt. 8.  Der Bürgermeister berichtet, dass die Örtlichkeiten für die Durchführung der Jahrmärkte geändert werden soll. Diese sollen dann im Bereich vom Schlosstor Richtung Kindergarten stattfinden. Aufgrund des Lieferverkehrs der Firma Mischek sollen alle Märkte auf Samstag verschoben werden. 
Antrag des Bürgermeisters: Es soll eine Verlegung der Marktzone in das Areal des Schlossweges und Verlegung auf jeweils Samstag beschlossen werden. Die Marktordnung soll diesbezüglich geändert werden (Beilage „B“)
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 9. Der Vorsitzende teilt mit, dass auf dem Hochwasserspendenkonto noch ca. € 20.000,-- vorhanden sind. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen den auf diesem Konto befindlichen Betrag anteilsmäßig nach Schadenssummen der Schäden bei Einfamilienwohnhäusern zur Auszahlung zu bringen.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Da keine weiteren Tagesordnungspunkte vorliegen, schließt der Vorsitzende den öffentlichen Teil der  Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am                          genehmigt.

....................................................                                              ....................................................

             Bürgermeister                                                                                 Schriftführer

.......................................................                                          ......................................................           

               Gemeinderat                                                                                 Gemeinderat

